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Oie Fremdenpolizei verweigert vielen Ausländern die kulturell begründete Einreise in die Schweiz. Dafür reisen allerhand

Leute, denen es die Mittel erlauben, in die Schweiz ein, ohne daß sie auf Herz und Nieren geprüft werden.

Hee da, Polizischt, uf beid Siite luege!!

Grüezi, grüezi,
Herr Feldweibel!

Das Buch beiseife haltend, da die
Sonne stark blendete, safj ich ein wenig

zu stark in «Psychologische
Betrachtungen des Alltags» vertieft im
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Tram. Plötzlich wurde es dunkel vor
mir, und die vordere Tasche eines
Männerrockes legte sich verhältnismähig
sachte aut das aufgeschlagene Buch.
Geistesgegenwärtig rutschte ich zur
Seite, da noch viel Platz vorhanden
war und rettete somit auch das Buch

vor dem Malheur. Da ich Männerrücken
im allgemeinen nichf überaus liebe,
reckte ich meinen Hals, um zu sehen,
wen der «Rücken» so intensiv sich
verbeugend grühe. Es war der Herr
Feldweibel. Er habe unter ihm Dienst getan,
erklärte er sfolz dem nebenansitzenden
Herrn. Richtig, drauhen stand er, der
Herr Feldweibel, in einer sommerlichen
Leinenkleidung und steckte sich soeben

seine Zigarette in Brand. Somif
verstand ich und verzieh gerne die
geschehene Unachtsamkeit. Wer weih,

wann einem gufe Beziehungen zu
Vorgesetzten im Dienst wieder zustatten
kommen werden?
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